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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Institutionen und Volksrechte

Bundesverwaltung - Organisation

Mit der Schaffung eines Kompetenzzentrums für künstliche Intelligenz in der
Bundesverwaltung hätte unter anderem die Effizienz in der Verwaltung gesteigert
werden sollen. Maschinelles Lernen und verwandte Technologien würden gar eine
Verbesserung der Qualität von Entscheidungen erlauben, begründete Samuel Bendahan
(sp, VD) seine Motion, die allerdings im Herbst 2020 abgeschrieben wurde, weil sie seit
zwei Jahren nicht behandelt worden war. 
Der Bundesrat hatte den Vorstoss zur Ablehnung empfohlen. Die Einsetzung einer
Arbeitsgruppe zum Thema künstliche Intelligenz sei geplant, diese solle auch
Überlegungen zu Transparenz und Ethik von digitalisierten Prozessen beleuchten und
die Schaffung eines Kompetenzzentrums prüfen. 1

POSTULAT
DATUM: 25.09.2020
MARC BÜHLMANN

Parlamentsmandat

Mit Thomas Egger (cvp, VS) und Samuel Bendahan (sp, VD) wurden in der Sommersession
2017 zwei neue Nationalratsmitglieder willkommen geheissen. Beide rutschten nach,
weil die Vorgängerin bzw. der Vorgänger in kantonale Regierungen gewählt worden
waren. Egger, der in der CSP-Oberwallis ist und damit im Nationalrat der CVP-Fraktion
angehört, wurde als Nachfolger des in die Walliser Regierung gewählten Roberto
Schmid vereidigt. Bendahan - Nachfolger der in die Waadtländer Exekutive bestellten
Cesla Amarelle - legte das Gelübde ab. In den letzten Jahren kamen Wechsel aus dem
Bundeshaus in kantonale oder kommunale Exekutiven relativ häufig vor: Neben Schmid
und Amarelle waren auch Jean-François Steiert (Staatsrat in Fribourg, SP), Alec von
Graffenried (Stadtpräsident in Bern, Grüne), Filippo Leutenegger (Stadtrat in Zürich,
FDP), Antonio Hodgers oder Mauro Poggia (beide Conseiller d'Etat in Genf, Grüne bzw.
MCG) diesen Weg gegangen. 2

WAHLEN
DATUM: 15.06.2017
MARC BÜHLMANN

Wahl- und Abstimmungsverfahren

Es würden leider nur wenige Massnahmen zur Förderung der politischen Beteiligung
junger Menschen ergriffen, obwohl es «den jungen Wahlberechtigten an politischem
Bewusstsein» fehle, begründete Samuel Bendahan (sp, VD) sein Postulat. In diesem
forderte er den Bundesrat auf, zu prüfen, ob die Mittel, die wegen der Verschiebung
der Einführung von E-Voting nicht gebraucht würden, in solche Massnahmen gesteckt
werden könnten. 
Der Bundesrat erwähnte in seiner Stellungnahme, dass ihm Partizipation und politische
Bildung, wie sie bereits in früheren Vorstössen (etwa Po. 16.3962 und Po. 16.4095)
thematisiert worden waren, ein wichtiges Anliegen seien, wofür er sich auch weiterhin
einsetzen werde. In der Tat stünden die Versuche mit E-Voting zurzeit still. Jedoch sei
eine anderweitige Verwendung der Gelder nicht möglich, da einerseits die Kantone den
Hauptteil der Kosten trügen – der Bund sei lediglich für die Bewilligungen zuständig.
Andererseits würden diese Mittel im Rahmen der Neuausrichtung von E-Voting
benötigt, weshalb das Postulat zur Ablehnung empfohlen werden müsse. In der Folge
zog Bendahan seinen Vorstoss zurück. 3

POSTULAT
DATUM: 21.09.2021
MARC BÜHLMANN

1) Mo. 18.4037
2) AB NR, 2017, S. 1132; NZZ, 16.6.17; LT, 27.6.17
3) AB NR, 2021 S. 1764; Po. 19.4581
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